
STOLPERSTEINPUTZEN  in Berlin 

 
Erinnerung bewahren. 

Zeichen setzen. 

In deiner Nachbarschaft. 

 
Gegen Antisemitismus, 

Fremdenhass und rechten Terror. 

 
 
 
 
 

9. November 2019 



 

ERINNERUNG BEWAHREN. ZEICHEN SETZEN. 

 

 
Der DGB Berlin und die DGB-Kreisverbände aus den Bezirken werden am 81. Jahrestag der nationalsozialistischen 
Novemberpogrome Stolpersteine rund um die Neue Synagoge putzen.  
Wir möchten damit auch ein Zeichen gegen die neue antisemitische Gewalt setzen und Euch/Sie herzlich 
einladen, uns zu begleiten: 

Treffpunkt: 9. November, 09.30 – 11.00h, am DGB-Bundesvorstand, 
Henriette-Herz-Platz 2 (S-Bahnhof Hackescher Markt) 

 
 
Am 9. November 1938 

Am Nachmittag des 9. November wurden ab 15 Uhr Synagogen und jüdische Geschäfte angezündet. Während der landesweiten 

Pogrome begannen Angehörige der SA, in der Neuen Synagoge Feuer zu legen. Der Reviervorsteher des nahe gelegenen 

Polizeireviers 16, Wilhelm Krützfeld, trat den Brandstiftern entgegen und bewahrte so die Synagoge vor der Zerstörung. 
 

Wir werden die Opfer niemals vergessen. 

Seit vielen Jahren putzen Mitglieder der DGB-Kreisverbände in den Berliner Stadtbezirken am 9. November Stolpersteine zum 

Gedenken an die jüdischen Opfer des nationalsozialistischen Terrors. In diesem Jahr gedenken wir auch den Opfern des Attentäters in 

Halle, und wir gedenken Menschen wie Wilhelm Krützfeld, die sich Gewalt und Terror entgegenstellen. 
 

Beteiligt Euch beim Stolpersteinputzen des DGB Berlin. Lasst uns ein Zeichen setzen 

gegen Antisemitismus, Fremdenhass und rechten Terror. 
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